
Freie Wohlfahrtspflege NRWAnmeldung Organisatorisches

Ich melde mich verbindlich an zur Fachtagung 
Teilhabe ist möglich! (Nr. 1521022) am 22. September 
2015 in Dortmund.

ONLINE-ANMELDUNG
Wir bitten Sie, sich bis zum 22. August 2015 online 
anzumelden: http://Teilhabe.paritaetische-akademie-
nrw.de

FAX-ANMELDUNG: 02 02 / 28 22 - 2 33
(bitte in Druckbuchstaben ausfüllen)

Organisation der Fachtagung:

Kordula Gützlag, Bildungsreferentin Partätische Akademie 

NRW e.V., Tel.: 05 21 / 9 64 06 67, guetzlag@paritaet-nrw.org

Ansprechpartnerinnen in den Verbänden:

Corinna Beck, Der Paritätische NRW,

Tel.: 0 22 02 / 9 36 89 - 15, corinna.beck@paritaet-nrw.org

Christel Fiege, Caritasverband für das Erzbistum 

Paderborn e.V.,

Tel.: 0 52 51 / 2 09 - 3 65, c.fiege@caritas-paderborn.de

Julia Otto, AWO Westliches Westfalen e.V.,

Tel.: 02 31 / 54 83 - 2 04, julia.otto@awo-ww.de

Monika Oncken, Lebenshilfe NRW, 

Tel.: 0 22 33 / 9 32 45 - 0, monika.oncken@lebenshilfe-nrw.de

Michaela Paulus, Lebenshilfe NRW,

Tel.: 02 31 / 4 44 71 12, michaela.paulus@lebenshilfe-nrw.de

Petra Schlingmann, Westfalenfleiss GmbH Münster,

Tel.: 02 51 / 9 21 03 - 12, 

petra.schlingmann@westfalenfleiss.de

Katja Alfing, Diakonie Rheinland-Westfalen-Lippe e.V.,

Tel.: 02 51 / 27 09 - 3 50, k.alfing@diakonie-rwl.de

Veranstaltungsort:

Reinoldinum, Schwanenwall 34, 44135 Dortmund,

Tel.: 02 31 / 84 94 - 4 11

Anfahrtsskizze unter:

www.ev-kirche-dortmund.de/bildung-und-begegnung/ 

reinoldinum/anfahrt/

Teilnahmegebühr:

Die Tagungsgebühr beträgt 60,00 Euro pro Person (inkl. Ver-

pflegung). Eine Ermäßigung ist für Menschen mit geringem 

Einkommen möglich. Bitte sprechen Sie uns an.

Anmeldung:

Nach Anmeldung erhalten Sie eine Eingangsbestätigung 

sowie eine Rechnung nach dem Anmeldeschluss.

Teilhabe ist möglich!

Pflege für Menschen in stationären 
Einrichtungen der Eingliederungs-
hilfe

gestern-heute-morgen
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Ich benötige aufgrund einer Behinderung folgende Unterstützung

Fachtagung 

22. September 2015

Reinoldinum, Dortmund
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Anmeldeschluss:

22. August 2015



Thema

Teilhabe ist möglich!

Um Teilhabe zu ermöglichen, ist Pflege ein wichtiger Be-
standteil der Eingliederungshilfe.

Zehn Jahre nach der Veröffentlichung der Rahmenemp-
fehlungen „Behandlungspflege in stationären Einrichtun-
gen der Behindertenhilfe“ (2005) und sieben Jahre nach 
der Entwicklung der „Leitlinie für stationäre Einrichtun-
gen“ der fünf Fachverbände scheint es an der Zeit, eine 
Bestandsaufnahme zu dem Thema „Eingliederungshilfe 
und Pflege“ zu machen.

•  Wie hat sich das Thema (Behandlungs-) Pflege in den 
stationären Einrichtungen etabliert? 

•  Wie gelingt Teilhabe und Pflege in der Praxis? 

•  Welche Herausforderungen erwarten wir für die 
Zukunft? 

•  Welche Anforderungen ergeben sich in der Zukunft 
durch neue Wohnformen?

Ziel der Fachtagung ist es, die Herausforderungen des 
heutigen und künftigen, umfassenden Pflegebedarfs der 
Menschen mit geistiger Behinderung in den Fokus zu 
nehmen.

Mit der Fachtagung wenden wir uns an Leitungskräfte 
und verantwortliche Mitarbeiter/-innen in der Pflege 
sowie an die interessierte Fachöffentlichkeit. 

09:30 Uhr  Stehcafé 

10:00 Uhr  Begrüßung
      Petra Gessner, AWO Westliches Westfalen
      Sprecherin des Fachausschusses Wohnen 
      des Arbeitsausschusses Hilfen für Menschen
      mit Behinderung

10:15 Uhr  Vortrag 
      Teilhabe ist möglich!
      Pflege für Menschen mit geistiger 
      Behinderung
      gestern-heute-morgen
      Prof. Dr. Michael Seidel, 
      vormals Ärztlicher Direktor im 
      „Stiftungsbereich  Bethel.regional“ 
      der von Bodelschwinghschen
      Stiftungen Bethel 
      Fragen aus dem Plenum

11:15 Uhr  Pause 
     
11:45 Uhr  Vortrag
      Ausgewählte Rechtsfragen rund um das 
      Thema Pflege und Eingliederungshilfe
      Heike Brüning-Tyrell
      Rechtsanwältin, Fachanwältin für 
      Sozialrecht,  Köln
      Fragen aus dem Plenum

12:30 Uhr  Mittagessen

13:30 Uhr  1. Vortrag
      Pflege für Menschen mit geistiger 
      Behinderung
      Wir brauchen auch die Pflegewissenschaft
      Dr. Christine Riesner
      Pflegewissenschaftlerin BScN, MScN
      Gesundheits- und Krankenpflegerin

      2. Vortrag 
      Zunehmender Pflegebedarf in den 
      Einrichtungen - 
      Ein verändertes Aufgabengebiet für die 
      Pädagogik
      Prof. Dr. Sabine Schäper,
      Theologin und Sozialpädagogin,
      Katholische Hochschule NRW, Münster

14:30 Uhr  Café-Pause

15:00 Uhr  Fragen aus dem Plenum

15:15 Uhr  Podiumsdiskussion
      Prof. Dr. Seidel,
      vormals von Bodelschwinghsche
      Stiftungen Bethel
      Heike Brüning-Tyrell, Köln
      Prof. Dr. Sabine Schäper,
      Katholische Hochschule NRW, Münster
      Dr. Christine Riesner, Düsseldorf

16:00 Uhr  Abschluss der Tagung und Fazit

Moderation:
Katharina Benner, Der Partitätische NRW

TagungsprogrammTagungsprogramm


